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Finanzen: Zölle und Verbrauchssteuern, dazu Matrikularbeiträge.
19. Febr. 186-7 Annahme der Verfassung durch die Fürsten.
5. April „ Annahme der Verfassung durch den Reichstag.

Die Süddeutschen verzichten auf einen Südbund und sind für An-
lehnung an Preußen.
Baden verlangt vergeblich Eintritt in den Nordbund.
Sie treten in engere Verbindung mit dem Norden durch den Zoll-
bundesrat und das Zollparlament. (8. Juli.)

Der Krieg zwischen Preußen und Frankreich droht auszubrechen
in der Luxemburger Frage: Frankreich will Luxemburg kaufen, welches
zum Zollverein gehörte und seit 1815 preußische Besatzung hatte.

Mai. Londoner Konferenz: (Italien zum ersten Mal vertreten.)
Frankreich verzichtet auf den Ankauf, Preußen auf das Be-
satzungsrecht von Luxemburg.
Die Festung wird geschleift.

April 1867 Weltausstellung in Paris.
Besuch des Königs Wilhelm und des Kaisers Alexander II.
Ein Attentat auf den Zaren und der Beifall der fran-
zösischeu Demokraten knüpfen fester die
Freundschaft zwischen Rußland und Preußen.
Rußland deckt Deutschland den Rücken in dem
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Kampf um die Aorherrschaft in Kuropa.
Wer deutsch-französische Krieg 1870/71.

Grund: Es mußte entschieden werden, ob Deutschland oder Frankreich
die erste Stelle in Europa haben sollte.
Napoleon wollte die Einigung Deutschlands hindern.

Veranlassung: 4)
1868 Revolution in Spanien.

Jsabella vertrieben.
General Serrano. General Prim. Admiral Topete.

4. Juli 1870 wurde dem Prinzen Leopold von Hohenzollern, dem
Bruder des Karl von Rumänien, die spanische
Krone offiziell angetragen.

" Napoleon ließ durch Benedetti fordern, als der Prinz schon die
Krone abgelehnt hatte, daß König Wilhelm sich schriftlich ver-
pflichten solle, nie einen Prinzen von Hohenzollern auf den
spanischen Thron gelangen zu lassen.
Wilhelm weist Benedetti ab.

1) S. Schilling Nr. 295 und 296.
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